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Seit 20 Jahren bereichern Bürgerbegehren und Bürgerentschei-
den die bayerische Kommunalpolitik. In einzelnen Sachfragen 
direkt mitzuentscheiden, dieses Recht haben sich die bayeri-
schen Bürgerinnen und Bürger in einem Volksentscheid selbst 
gegeben. 

Das 20-jährige Jubiläum ist ein Grund zu feiern! Bürgerbegeh-
ren und Bürgerentscheide gehören in Bayern zum Alltag in den 
Kommunen. Bisher gab es über 2.200 Bürgerbegehren und 
1.600 Bürgerentscheide – so viele wie in keinem anderen Bun-
desland. Unzählige Unterschriftensammlungen, Gespräche und 
Begegnungen, die dadurch tagtäglich in bayerischen Gemein-
den geschehen. Die Menschen wollen bei einzelnen Sachfragen 
mitreden und mitentscheiden.

Wir wollen jedoch nicht nur Rückschau halten. Wir feiern, weil 
wir nach vorne blicken. Wo soll es hingehen? Was können wir 
verbessern? Gesetzliche Regelungen gehören hin und wieder 
auf den Prüfstand. Dazu wollen wir mit einem Festakt einladen.

Wir freuen uns auf den Austausch, interessante Gespräche und 
Begegnungen.

Susanne Socher
Sprecherin Mehr Demokratie e.V. -
Landesverband Bayern

Ihre Ansprechpartner

Susanne Socher, Simon Strohmenger

Tel. 089-4622-4205 oder 08071-5975120

bayern@mehr-demokratie.de

Spendenkonto

Kontoinhaber: Mehr Demokratie e.V.      

IBAN: DE 74 7002 0500 0008 8707 02  
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20 JAhrE 
BürGErBEGEhrEN 
IN BAyErN 

Festakt zum Jubiläum

Mittwoch, 3. Februar 2016

München, Bayerischer Landtag 
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Lange Schlangen auf dem Marienplatz: 

Eintragung für das Volksbegehren gegen 

Studiengebühren Anfang 2013.

Vorname, Nachname

Straße, hausnr.

PLZ, Ort

Ort, Datum, Unterschrift

E-Mail

Bitte teilen Sie uns bis zum 27.1.16 mit, wenn Sie an der Veranstal-

tung „20 Jahre Bürgerbegehren in Bayern“ am Mittwoch, 3. Febru-

ar 2016 im Bayerischen Landtag, Senatssaal, teilnehmen wollen.

Das geht per E-Mail an bayern@mehr-demokratie.de, per Fax an 

07957-923 9055 oder per Post, indem Sie diesen Kartenabschnitt 

abtrennen und frankiert an die umseitige Adresse schicken.

[  ] Ich nehme teil

[  ] Ich nehme mit _____ Personen teil

Persönliche Angaben:

Mittwoch, 3. Februar 2016

Bayerischer Landtag, Senatssaal

Beginn 17 Uhr 

Begrüßung 

Susanne Socher, Sprecherin Mehr Demokratie e.V. 
– Landesverband Bayern 

Der Bürger im Kabarett

Christian Ude

Grußwort 

Barbara Stamm, Präsidentin des Bayerischen Landtags 

Der Zusammenhang von Direkter Demokratie und Glück

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Bruno S. Frey,
Schweizer Wirtschaftswissenschaftler und Glücksforscher

Impulse aus der bayerischen Kommunalpolitik

Die Zukunft der direkten Demokratie in Bayern 

Gesprächsrunde mit
n Dr. Günther Beckstein, Bayerischer Ministerpräsident a.D.
n Dr. Uwe Brandl, Präsident des Bayerischen Gemeindetags 

(angefragt)
n Dr. Klaus Hahnzog, ehem. Mitglied des Bayerischen Landtags, 

Bayerischer Verfassungsrichter
n Gerald Häfner, ehem. Mitglied des Europäischen Parlaments, 

Mitgründer von Mehr Demokratie e.V.
n Thomas Mayer, Initiator des Volksbegehrens  

„Mehr Demokratie in Bayern“
Moderation: Susanne Socher, Mehr Demokratie e.V.

Ausklang und Imbiss Vorname, Nachname

Vorname, Nachname

Zur Teilnahme an der Veranstaltung ist eine Anmeldung 

erforderlich. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit. 

Eingang Ostpforte.

Adresse:

Bayerischer Landtag (Maximilianeum)

Max-Planck-Straße 1 

81675 München 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

U4/U5: haltestelle Max-Weber-Platz

Straßenbahnlinie 19: haltestelle Maximilianeum

Anmeldung


